
DAS JAHR 2011 

Das Tennisjahr beginnt wieder mit dem traditionellen Eisschießen am 5.Februar auf der Phönix 

Eisbahn.30 Teilnehmer waren dabei, es war diesmal spannend wie nie. Erstmals führte Moar Kargl 
Karl die "Weiten" zum 5:4 und 2:1 Sieg, was natürlich in der Hütte gebührend gefeiert wurde. 

Mitorganisator Ramusch Geri von den „Engen“ war schockiert, als er auch noch beim Schnapsen 
gegen die Damen von den Weiten verlor. 

Die Frühjahrssanierung der Plätze begann Platzwart Kargl schon Ende März bei schönem trockenen 
Wetter. Wir glaubten etwas früher mit der Saison beginnen zu können, tatsächlich wurde es der 

25.April, das in unseren Breiten eh schon sehr früh ist und noch nie gegeben hat. Das Wetter war 
kurz darauf aber eher schlecht. 

 

Die Sparkasse Mürzzuschlag 
wurde neuer Partner des TC 

Mürzzuschlag. Anfang Mai gab 
es einen Fototermin mit dem 

neuem Sponsor Sparkasse 
Mürzzuschlag. Am 29.April 

lockte ein Schnuppertraining 
10 junge Neulinge an, das 

aber bald durch einsetzenden 
Regen beendet wurde.  

Am 28.4.-2.5. belegt Locher Jakob beim Trofaiacher U12 
Ranglistenturnier den 1.Platz. Am 2.-5.Juni fanden in Bruck/Mur 

steirische ASKÖ Meisterschaften statt. Der zwölfjährige Jakob 
(links mit Vater Walter Locher) wurde bei der U14 steirischer 

ASKÖ Meister. Rath Christoph schaffte in der U12 den dritten 
Rang. So nebenbei holten sich die Begleitpersonen Stipsits 

Ed/Rath Rainer im Doppel ab ITN 6.00 den ersten Platz.  

An der Meisterschaft nahmen 6 Teams teil. Die "Erste" mit dem 
"Neuen" Zahradnik Thomas aus Krieglach wurde solider Vierter in 

der 2.Klasse.Der Kader mit Fahrner, Lechner, Stipsits J., Lintl, 
Fischer, Hochegger, Rinnhofer und Bierbaumer ist ansprechend 

und erweckt Hoffnungen auf höhere Ziele in den nächsten Jahren, 
2011 fehlten in wichtigen Spielen oft die stärksten Spieler. Die 
"Zweite" mit zahlreichen Talenten schaffte in der 3.Klasse den 

5.Rang und den Klassenerhalt, Breymann Bernd und Amsüss Thomas empfehlen sich mit starken 
Leistungen für höhere Aufgaben. Die in die erste Klasse aufgestiegenen Senioren 45+ wurden auf 

Anhieb Vierter, wurden allerdings durch Verletzungen zurückgeworfen. Aber Fischer, Heger, Kargl, 
Pernhofer, Narnhofer, Lukas und Stipsits Ed gaben ihr Bestes. Die LL B-Gruppe 35+ war heuer sehr 

stark, aber es reichte für unser Team zu einem 4.Rang von 6 Mannschaften und damit der 
Klassenerhalt. Das Team war gleich wie bei den Herren 45, verstärkt mit Lechner und Lintl. Die 

beiden U13 Mannschaften wurden Dritter und Sechster in einer regionalen Gruppe. 

Am 11.Juni fand das Matchball Trophy Jugendturnier in Mürzzuschlag mit 24 Teilnehmern statt, die 
Organisatoren Rath und Stipsits mit ihrem Mitarbeitern leisteten wieder ganze Arbeit. U8 Siegerin 
wurde Ella Kordik (Wien). U10 Mavie Österreicher (Wien). U10/B Lena Gesslbauer (Mitterdorf). Die 

Jüngste im Feld der U12, nämlich Leski Marion vom TC Jugendparadies Graz siegte vor der 
Lokalmatadorin Schober Nina und Ferk Fabian. In der U14/U16 Gruppe siegte der Judenburger Isci 

Julian vor Locher Jakob und Aschenbrenner Philip. 



Am 24.Juni schafft Locher Jakob beim gut besetzten Wilson Jugend Circuit in Hartberg den dritten 
Rang. Am 10.Juli fand eine Bambinade in Kindberg mit drei Teams von Mürzzuschlag statt: 1. 

Mannschaft: Christian Holzer - Anna Aschenbrenner wurden hinter Kindberg Zweiter; 
2.Mannschaft: Larissa Ramskogler-Katja Rath (7);  3.Mannschaft:Julia Hochreiter-Nina Lendl 

In den Sommerferien fand das große Mixturnier und gleichzeitig ein Doppelturnier für unsere 

ambitionierten Hobbyspieler und jungen Talente statt. Die Partner wurden zusammengelost, über 
30 Teilnehmer spielten mit. Die Sieger beim Doppel waren Schober Rudi/Lukas Fredl vor Rath 

R./Rath Ch. und Stipsits Ed/Locher. 

Vom 7.-9.August lud der TC Mürzzuschlag zum Wilson Jugendcircuit, 20 Teilnehmer kämpften um 

die Punkte für das Masters. Bei diesem Turnier holte sich Locher Jakob mit 2 Siegen den 1.Platz in 
der U12 Gruppe vor Rath Christoph. Aschenbrenner Philip schaffte es bei den U16 in das Semifinale 

und verlor dann gegen die Nummer 2 Kerkletz Christoffer (Riegersburg) in 3 Sätzen. Die Bruckerin 
Janner Simone gewinnt überlegen bei den Mädchen. Die U14 ml. war eine sichere Sache für den 

Favoriten Hofbauer Daniel vom TC Weiz. Der Leibnitzer Marko Philip war bei der U16 nicht zu 
schlagen, er besiegte Kerkletz im Finale 6:0 6:2 

In Stattegg vom 15.-18.August holte sich Locher Jakob beim 9.Wilson U12 Jugendcircuit ebenfalls 
den dritten Platz und war längst für das Masters in Leibnitz qualifiziert, wo er durch ein Freilos in 

das Viertelfinale kam und gegen den späteren Sieger verlor. Ein paar ÖTV Punkte konnte Jakob 
aber doch sammeln. 

18 Aktive nahmen an der VM 2011 teil. Am 13.August wurde der Herrenbewerb unter leider 

ungünstigen Wetterbedingungen ausgetragen. Semifinale und Finale mussten in der Halle gespielt  
werden. Zum dritten Mal holte sich Fahrner Wolfgang den Muerzer Vereinsmeister. Diesmal vor 

Lechner Harald. Dritter wurden Lintl Gerhard und Hochegger Erich. Herren B Sieger wurde  
Amsüss Thomas vor Narnhofer Josef. Dritter Aschenbrenner Philip und Stipsits Ed. Der 

Doppelbewerb wurde am 14. August bei strahlend schönem Wetter in zwei Dreiergruppen 
ausgetragen, zu den gesetzten Spielern wurden erstmals seit langem wieder die Partner zugelost. 
Souveräner Sieger wurden Hochegger Erich/Rath Rainer vor Bierbaumer Karl/Posch Robert. Den 

dritten Platz belegten Lintl Gerhard/Stipsits Ed. 

    

3.September: Der Jugendvereinsmeister bei der U10 heißt Christian Holzer, 2. Anna 

Aschenbrenner, 3.Katja Rath. Jakob Locher siegt vor Nina Schober bei der U12, 3.Katharina Locher. 
Den U12/B Bewerb holt sich Fabian Ferk vor W. Tauchner und Benjamin Amsüss. Am 18.September 

fand bei schönem Wetter die Schlussparty mit Grillfest des Mix/Doppelturniers und der Jugend VM- 
Siegerehrung mit vielen begeisterten Teilnehmern statt.  

Die Saison war am 10.Oktober wegen Schlechtwettereinbruchs mit Regen und Schnee zu Ende. 

                                                                                     Der Schriftführer Kargl Karl 


